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Einwohner und Bevolkerung.

Y· JOHauptklaſſen der Einwohner.
Die Einwohner Bohmens ſind Cyriſten und

Juden. Die Chriſten ſind entweder katholiſche
oder akatholiſche—Unter den akatholiſchen haben wir die eigentlichen Pro—

teſtanten oder A. K. Verwandten, und die Reformir—
ten oder der helvetiſchen Konfeſſion Verwandten; letze

tere ſind wobl zahlreicher. Um nichte von den nicht
unirten Griechen, Raizen, deren Anzahl eben nicht
groß iſt, zu ſagen. Die verſchiedenen Sektirer und
Schwarmer unter Chriſten und Juden u. ſ. w. kom
men hier in keine Betrachtung. Von allen dieſen bey

einer andbern Gelegenheit mehreres.

f. 39.Abtheilungen.
Von dieſen ſowohl, als von den weitern Ab—

theilungen der Einwohner in Geiſtlichkeit, Adel,
Burger, Bauern u. ſ. w. und von den verſchiede
nen Verhaltniſſen derſelben mit, und gegen einan—

der iſt hier keine RederDenn alles dien zuuß in der Staatskunde erſt auteinan—
der geſetzt, und naber erklart werden; hier nimmt man
es gleichſam alet Poſtulatum an, um beſſer den gan—

ten Zuſammenhang einſehen, und die hier vorgetra—
genen Sate anwenden zu konnen.

d. 40.
Fremde.

Fremde Familien von Abkunft giebt es von
beynahe allen Nazionen, vorzuglich von Teutſchen

H aller



84 Berolkerung.
aller Lander und Gegenden Teutſchlands, aber auch
von Jtalienern, Franzoſen, Pohlen u. f. w. Sremd
linge wohnennoch genug in Bohmen.

c9. 4l.Anbau mit Stadten und Dorfern.

Jn Bohmen zahlte man im Jahre 1789.
Stadte 250. Marktfiecken Zos. Dorſer 11456.
zuſammen 12014. großere bewohnte Derter, und

Hauſer 437103.Jm Jahre 1793. aber Stadte 251. Markt—
flecken zog. Dorfer 11546. zuſammen 12105. gro—

ßere bewohute Oerter: und Häuſer 468664.

Rieg. Archiv zur' Statiſtik und Geſch. Bohm. 2. B.
Ausweis über den Populaz ionsſtand 1789. Die
neueren Zahlungen kommen in den Beylagen vor.
Es giebt wenige Lander, in welchen man dieſe und
die folgenden Daten mit mehrerer Zuverlaßigkeit
angeben konnte, als in den oſterreichiſchen teutſchen
Staaten, da ſie ſich auf wirkliche Zablungen grun—
den, die alle Jahre von dem Militar mit der mog—

lichſten Genauigkeit kontrollirt werden. Jndeſſen un—
terlauft doch bie und da etwas Menſchliches. Einem
Anſtoſſe zu begegnen, wird noch bemerkt, daß wenn
die Angaben der Stadte, Markte und Dorfer in
Rieg. Material. und Archiv zur Statiftik, und in den
Beylagen variren, die Urſache nirgends anders zu
ſuchen ſeh, als in der nicht genug beſtimmten
Kategorie der Stadte, Stadtchen, Marktfiecle und
Dorfer; weßwegen einige Werbbezirte die Derter

bald



Besölkerung: 58
bald in dieſe, bald in jene Kategorle ubertragen; dieſe
Klaſſiftkazton ſcheint jedoch ſeit dem Jahre 1785. mehr
Feſtigkeit zu gewinnen; und es ware zu wunſchen, daß die

Regierung dieſe Kategorlen beſtimmte. Viele kielnen
Derter und einzelne Wohnungen, ohſchon ſte ibre eige-
nen Namen haben, pflegen ofters mit den großern
Dertern bey der Konskripzlonsreviſion vermenget zu
werden: oder es geſchieht auch das Gegentheil, daß
einzeine Schloößer und Mahyerhofe als großere und
ganz abgeſonderte Derter angeſehen und gezahlet wer—
den. Auf keine andere Art laßt ſich Schallers
Angabe (im univerſ. Reg.) erklaren, daß in Boh—
men Stadte 191. Markftflecken 334. Dorfer und
eintzelne Wohnſtatte 13932 ſeyn.

Waren die beſondern Oerterverzeichniſſe, wie es
die Beyvſpiele von dem bunzlauer und bidſchower
Kreiſe. beweiſen, in den Rieg. Material. fortgeſetzt
worden ſo wurde man naher zum Ziele gekommen
ſeyn. Allein bie Bohmen unterſtutzen das Unter—

nehmen nicht und es bleibt liegen.
4

g. 42Vermehrung an Dorfern und Hauſern.
J

ſt Wo ch erkl'ch eines derhmen nicht f on winib eltk)t ſt La f hort es doch gewiß un—
7evo er e en nder, o geter diejenigen, welche mit Rieſenſchritten ihrer

Vollkommenheit zu eilen.
Denn in der Thac gehoret auch dieſes nicht unter die

zweydeutigſten Beweiſe, daß ſeit dem Jahre 1780.
bis 1789. die Zahl der Dorfer uber 100 und von
1790 i793z. gieder uber 70, die Zabl der
Hauſer aber, vom Jahre 1780. bis 1789. uber

H 2 aoo o0



86 Bevölkerung.
20000 und.von 1790 17 93. wieber gegen 10000
ſich vermehret habe. Rieg. Material. zur Statiſtik
6. H. und Archiv zur Statiſtik und Geſch. 2. B.
Ausweis über den Populazionsſtand 1789. wit
auch die Beylagen zum lll. Heftch.

g. 43.
Bewohnungen im Verhaltniſſe mit dem Fla—

cheninhalte.

Bohmen zahlte im Jahre 1789 auf eine
Quadratmeile z61 Hauſer. Vergleichet man aber
die ganze fruchtbare Oberflache (a) mit den Woh—
nungen der Menſchen, ſo ergeben ſich im Durch
ſchnitte fur ein Haus 28494 D Kl:oder 36 Strich
bohmiſch zu 792 l. oſtereich. Maaßes, oder
zz oſter. Metzen zu z28 D Kl. oſter. Maaßes.
Jm Jahre 17s3 aber zahlte man auf eine Qua
dratmeile 604 Hauier. Jn Vergleichung der gan
zen nutzbaren Oberflache mit den Hauſern ergeben ſich
wieder imDurchſchnitte fur ein Haus 2652508l1 oder
332 Strich bohm. zu 792. AKl. oſter. Maaßes oder
go iſgz oſter. Metzen zu z28. D Kl. oſter. Maaßes.
Jn der That ein hochſt merkwurdiges Verhalt—
niß, wenn man die ungeheuren ungebauten Stre—
cken anderer Lander in Vergleichung ziehet.

(a) Jn allen dieſen Berechnungen wurde die ausgemef—
ſene Oberflache und der Populativnsſtand vom J.
1749. nach Rieg. Archiv zur Statiſtik und Geſch.
2. B. und vom Jabrt 1793 nach den Beylag. des
iten und Zten Hefich. zum. Grundt genommen.

an  Man
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(H Man dat aber um die Berechnungen zu erleichtern,
bey der neuen Steuerregulirung und in dieſer Abſicht
vorgenommenen Ausmeſffungen den boöhni. Strich mit

soo D al. angenommen.

ſh. 44.

Volkszahlung.

Bohmen zahlte bereits
2 Millionen 852463 a) im Jahre 1789.
2 Millionen 873504 im Jahre 1790.
2 Millionen 887769 im Jahre 1791.
2 Millionen 916408 im Jahre 1792.
2 Millionen 939053 b) im Jahre 1793.

aund es fallt hiemit durch dieſe Z Jahre nach dem r
Mittel aus 2893839.

(a) Rieg. ofterwahntes Archiv 2. B.
(b) S. Beylagen zum 3. Heftch. Jn allen dieſen

Bevolkerungsſummen iſt das Militar nicht begriffen,
welcher in der Regel an die 60000 Mann in
Bobmen betragt. varianten uher die Volksmenge

Wobmenst in Rieg. Mat. H. 1. Vonskripzionſy J

ftem im Rieg. Mat. B. 1. 2. J
 4s5.

Gradazion der Bevolkerung.

Man kann dieſen fur die Statiſtik ſo wich—
tigen Gegenſtand nicht verlaſſen, ohne auf

die



88 Bevölkerung.
die Gradazion, oder das Steigen und Falleu
derPopulazion Ruckſicht zu nehnmen. Wird die Men—
ſchenzahl vom Jahre 1780 (a) bis zum Jahre 1793
verglichen, ſo ergiebt ſich (ungeachtet der ſchweren
Kriege, wozu das Haus Oeſterreich von Zeit zu
Zeit nothgedrungen wird) (b) ein Zuwachs von
375526; und man kann mit ziemlicher Verlaßlich—
keit in einer runden Zahl annehmen, daß die Po—
pulazion in Bohmen jährlich gegen 26000 Tauſend
ſich vermehre (O.

(a) Man gieng von dieſem Jahre aus, weil von? dieſem
Zeitpunkte die ordentlichen Menſchenzahlungen, die
zwar ſchon in dem Jahre 1770 anflengen, verlaß—
licher geworden ſind. Man ſfehe Rieg. Mat. zur
Statiſtik Hi 6. S. 107.

(b) Nur in den letzten 21 Jahren der Krieg init Preu—
ſien 1778. mit den Turken 1788. mit den Fran—

ioſen 1791.
(e) Alles konnte noch genauer und richtiger angegeben

werden, wenn man nicht ſo viel Mangeihaſtes noch
in den Populazionsliſten deſondert der altern Jahre,
finden mußte. Jndeſſen ergeben ſich nach mehreren
Verſuchen in ber Hauptſache die namlichen, oder doch
ſehr abnlichen Reſultate.

9. 46.
Verhaltniß der Populazion.

Aber in Bohmen iſt! das Verhaltniß zwi
ſchen den. Kreiſen, den Herrſchaften, Stadten und

ſelbſt
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ſelbſt den Markten und Dorfern unter und gegen
einander ſehr verſchieden.

Am ſtarkſten ſind wohl die Granzkrelſe bevolkert. Der
Bunzlauer, Leutmeritzer, Königgrägger, Chrudimer
Prachiner, und Bidſchower ſind unſireltig die volkrelch
ſten. Eine ziemliche Anzahl der Herrſchaften haben etne

Populazion von toooo, mehrere von 20000, auch
einige von zoooo. Mit der Hauptſtadt Prag, die
immer an Hauſern za27 und gegen 74000 Menſchen
enthalt, iſt wohl keine Stadt Bohmensd auch nur
bey weitem zu vergleichen. Eger hat 764 und 7544
WM. (nach Reuß Beſchr. des eger. Brun. S. 11) Rei—
chenberg erreichet die Zahl von mebr alt 1ooo, H.
und an Menſchen mehr als 7000. Man zah—
let noch mehrere Stadte, die ber ooo zooo
4000 Einwohner haben. Budweis hat 3537. Pil-
ſen 5424 M. Dagegen giebt es auch mehrere Mark
te und Dorſer die uber 1500. 20o. bevolkert ſind.

d. 47.Einige Reſultate fur die politiſche Rechenkunſt.

Die beſtimmten Kategorien unſerer Volks—
liſten enthalten fur die politiſche Rechenkunſt noch
verſchledene ſehr intereſſante Daten; und man
kann daraus die Verhaltniſſe des mannlichen zu
dem weiblichen Geſchlecht, (a) der Produzenten zu
den Konſumenten, ob) des Adels zu der ubrigen

Volksmaſſe, (e) derGeiſtlichen zu der ganzen Sum—
mine der Chriſten, (d) der Juden zu den Chriſten (e),
der individuellen Zahl der Perſonen zu den Fami-
lien (f) der Perſonen zu den Zauſern (g) u. ſ. w.
vhne Schwierigkeit erortern.

a) at D
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(a) Das Verhaltniß des mannlichen zu dem welblichen
Geſchlechte war im J. 1789. wie 131 1ſto; im J.
1793. wie 11 1 1ſ9.

(h) Jm J. 1789. verhielten ſich die Produzenten zu den
Konſumenten wie 137 im J. 1793. wie 13 7 1z

(ce) Jm J. 1789. ſtehet der Adel zu der ganzen Sum—
me des Volks muannlichen Geſchlechts im Verhalte
niſſe, wie 11799, und zu den Chriſtent 861 34
im J. 1793 aber wie 1 830. und zu den Chri—
ſten wie 1n 815 31/4.

cch Die Zahl der Geiſtlichen haben ſich ſelt dem Jahre
1730 bis 1789. um g0oz vermindert, und vera
hielt ſich 1789 zu der ganzen Summt der Chri—
ſten, 13 496 u1,/ö. und bis zum J. 1793. haben
ſich die Geiſtlichen um 578. vermindert, und, ver—
halten ſich nun zu der ganzen Summe der Chriſten
wie 1: 27ti 35.

(ce) Die Zabl der Juden zu der Zahl der Chriſten ſtehet
1789. wie 1:61 3ſ4, und t793z, wie 1: 62 114

(f) Auf eine Familie kommen im Durchſchnitte nahe gegen
5 Perſonen; unter den Juden gehoren zu einer Familie

1 etwas uber z Perſonen, weil ihnen aus guten Grun
den das Heurathen etwas mehr erſchwert wird.

(g) Zur 1. Haus kann man in Bobmen nahe gegen 7 Per-

ſonen im Durchſchnitte rechnen.

h. 48.
Verhaltniſſe mit den Trauungen, Geburten

und Sterblichkeit u. ſ. w.

Die Trauungen (a), Geburten und das Ver
haltniß der ehelichen zu den unehelichen Gebur

ten
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ten ?b), dieſSterblichkeit (e), die gewaltſamen To—
desarten d) u. ſ. w. verdienen von etnem Statiſti—
ker bemerkt zu werden, weil ſie manchen belehren—
den Aufſchluß uber die Verhaltniffe der Fortpflau—
zung der Menſchen eines Staats und deſſen zu—
nehmenden Jntenſion der Krafte geben konnen.

(a) Nach einem genommenen Durchſchnitte von drey Jab—

ren 1791. 1792. 1793. werden in Bohmen jahr—
lich 2321 zShen geknupft. Aber die ganzeSumme der
verehlichten unter denChriſten verhalt ſich zu derSum—
me der ehelichen Geburten wie 41/2: 1. Bey den
Juden verhalt ſich dieSumme der verehelichten zu der
Summe der ehelichen Geburten wie s 1/21. Die

L Summe der verehlichten verhalt ſich zur ganzen Po—
pulazion wie rrit 6/7. DieSumme der verchelichten
Chriſten zur Populazion der Chriſten wie n: t 4ſ6
Die Summe der verehelichten Juden zur Popu—
lazion der Juden wie 1: 5 Aſö.

(b) Geburten zablt man im Durchſchnitte in Bohmen
121504. hierunter finden ſich z3266 unechelich ge—

bohrne, und dieſe verhalten ſich zu der ganzen Sum—
me der Gebohrnen wie 122; Die ganze Summe
der unehelichgebohrnen zu der ganzen Summe des
weiblichen Geſchlechts verhalt ſich aber wie 13 289.
Die Summe der Geburten unter den Chriſten zu
der ganzen Summe der Chriſten verhalt ſich 1: 23,
und der der Juden wie 1242; und die Geburten
der Chriſten, zu den Geburten der Juden wie
5 1/5:5 4/5. Ferner verhalten ſich die Geburten
der Chriſten zu der ganzen Populazion der Chri-
ſten wie 1: 232/3. Bey den Juden verhalten
ſich die Geburten zum Populazionoſtande der Ju—

den, wie 1:45 1a.
e)

p—



92
Bevolkerung.

(c) Todesfälle uberhaupt zahlet man in Bohmen nech
einem zjuhrigen Durchſchnitte juhrlich 88 361. Tie
Sterblichkeit Bobmens verbalt ſich zu der ganzen
Populazion bes Landes wie 1233; Die Sterb—
lichkeit der Männer zu der ganzen Summe der
männer wie 1: zi. Die Sterblichkeit der Wei—
ber zu der ganzen Summe der Weiber wien!: 34.
Die Sterblichkeit der Chriſiten zu der Summe der

Chriſten wie 1: za. Du Sterblichkeit der Juden
aber zu der ganzen Summe der Juden nie 1362.

(d) Gewaltſame vodesarten finden ſich in einem Jjib—
riaen Ourcoſchnitte in Alhwen 765; Hieranter 16
Selbilmorde; 25 Morde; und 604 Unglücksfälle;
das Verdltnis dez Selbſtmordes zu den natorlichen

«a

Todetarten iſt wie n: 1o0213 DerMorde wie 1:3534,
und der Unglucksfalle wien: 127. 113 Merkwurdig iſt
bier, dali der Seboſtmord unter dem Millttar ofter
als bey den ubrigen Bewohnern des Stants ror—

Nommt u. ſ. w. Dieſe Proben mogen indeſſen ge—
nug ſeyn. Jn weitere, und von mehreren Jahren
bergeleitete Berechnungen und Vergleickungen konnte
man ſich dermal nicht einlaſſen: denn es iſt nur

eine Skizze, die wir liefern. Jnzwiſchen enthalten
Rieg. Maierialien und Archiv Stoff genug, um
ſolchen weiter bearbeiten zu konnen. Vollkommen
und ganz richtig iſt freylich nicht Alles. So ſind
'die allgemeinen Populazions- und Mortalitätsli—
ſten von 17622 1768. noch ſehr mangelhaft, und
deswegen mit verſchledenen Bemerkungen und Ver—
beſſerungen verſehen in Rieg. Mat. H. z. Von
1769. 1770. 1771. fehlen ſie aanz: fur die fol—
genden funf Jahre bis 1777. ſind hur bilanzirte
Summaxien verfaſſet worden. Fur die J. 1777.

bis
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bis 1779. iſt gar nichts vorhanden. Allgemeine
Populazionsliſten von 1780 bis 1786. (in Rien. Mat.
H.6. )Beſondere Populazionsliſten von 17 89. (inVien.
Arch. 2. B.) und nunmehr von 17902 1793. in den

Beyl: zum z. Heftch.“ Allgemeine Geburts- und
Mortalitatsſummarien von 1785 und 1786. (Cin
Mat. H. 6.) von 1787. und 1788. (H. 8. 9.)
von 1791. (Rietz. Arch. 1. B) Weſondere Ge—
burts- und Mortalitatsliſten von 1787 und 1788.
(H. 10.) und nunmehr von 17902 1793. (in den
Beyl. zum z. Heftch.) Was alſo hisher nicht voll:
ſtandig geleiſtet worden iſt, boffen wir noch in Zu—
kunft leiſten zu knnen. Denn unſer Vorhaben iſt,
wenn ſich ein Verleger hiezu finden wird, Beyträge
zu dieſer Skizze einer Landeskunde Bohmens zu lte—
fern, um auf dieſe Art theils Verbeſſerungen, theils
Erganzungen, die aber nur immer auf das Totale
Bezug haben ſollen, mittheilen zu konnen.

Um auch insbeſondere von der Hauptſtabt Prag et—
war zuſagen, ſo bemerken wir den Peputazionẽeſtand
der Stadt Prag von 1786. (in Rieg Mat. H. 8.) Ein
Bevſpiel der Mortalitat in Prag von 1786 und 1788.
miteinander verglichen Cin Rieg. Mat. H. s.) Popu
lazionsſtand von Prag 1791. (in Rieg. Arch. 1. B.)
Populazions-und Mortalitatsliſten von Prag 1792.
1793. Gin Meißners Apollo Marz und Det. 793.)
Mortalitatstabelle des Koniggr. Kr. 1789. (in Rieg.
Arch. 1. B.) Populazionstabellen der Herrſchaft
Rumburg 1779. 1789. 1792. (in Meißners Apol.
April u. Jun. 1793.) u. ar m.

g. 54.
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d. 49.
Verhaltniß mit dem Flacheninhalte.

Nimmt man 776 2/8 Quadratmeilen als die
wahre fruchtbare Oberfläche Bohmens an (a); ſo
zahlt dieſes Land auf eine Quadratmeile uber viert—
halbtauſend Menſchen, namlich 3755. Wahrhaft
eine Bevolkerung, die nur mit wenigen Landern
verglichen werden kanu.

(a) Lief. fur Bobmen 3. H. S. 115. und in den Bey—
lagen zum 1. 3. Heftch. Wenn man aber 778 2ſ5
Quadratmeilen des nutibaren Bodens vom J.7 89 an—
nimmt 4. )o tommen auf eine Quadratmeile z666
Menſchen. Jmmer genug.

Sitten, Charakter u. ſ. w.

ſ. Zo.
Leibesbeſchaffenheit.

Der Korperbau der Bohmen iſt uberhaupt
von mittelmaßiger Große, nicht fett, aber flei—
ſchicht, nervicht, ſtark und feſt. Jhre Organiſa—
zion iſt vortrenlich, und ſie haben viele Sinnen—
kraft.

g. Zl.
Gemuthsbeſchaffenheit.

Die Gemuthsbeſchaffenheit der Bohmen iſt
uberhaupt gut. Jhr Herz iſt fuhlbar, und wohl

wollend.
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wellend. Eine beſtimmte herrſchende Leidenſchaft
im Ganzen findet man bey ihnen nicht.

F. 52. v
Geiſteskrafte.

Jhre Geiſtesgaben ſind gewitz vorzuglich (a).
Jhre Anlage zu aller Art Wiſſenſchaften ünd Kun—
ſte iſt vortrefflich. Mutterwitz beſitzen ſie im ho—
hen Grade. Den gleichſam angebohrnen Hang zur
Muſik (d) habenſſie mit allen ſlawiſchen Volkern

gemein.

(a) Zu ihren herdorſtechenden Geiſteskraften gehort vor—

zuglich gutes Gedachtniß, und viel naturlicher Ver—
ſtand. Fremde Sprachen lernt der Bohmte leicht
und gut. Er iſt aber auch ſehr fahig und geſchickt in
dem Gebiete ernſter Wiſſenſchaften welche ein
angeſtrengtet Nachdenken fordern ſchnelle und
große Fortſchritte zu machen. Die Bohnen haben
große Manner in jedem Fache aufzuweiſen.

(b) Die Bohmen baben et durch Kunſt und Fleiß
dahin gebracht, daß ſte wobl nur mit den Jtalie—
nern weteifern. Nachrichten von der Muſtk der
Bohmen, und den Muſikern in Rieg. Mat.

ſ. 53.
Charakter insbeſondere.

Die Bohmen nach ihrem moraliſchen Cha—
rakter betrachtet uberhaupt ſind fromm,

oft
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oft bis zum Aberglauben, anhanglich an die Re—
ligion ihrer Vater, ihre alte monarchiſche Regie—
runasform, und an ihre alte Sitten und Gewohn—
heiten, arbeitſam, beharrlich, ausdauernd bey allen
Beſchwerlichkeiten ſelbſt des Krieges tapfer,
aber doch friedliebend, immer frohen Muths,
langmuthig(a), mildthatig, redlich und treu in ih—
rem außernSetragen ſind ſte gerade, trocken, und ver—
rathen gewohulich auch eine geringere Politur.

(a) Das Aufbrauſen iſt nicht ſo leicht zu befurchten. Aber
iſt emmal der Bohme aufgebracht, ſo iſt er auch
nicht ſo leicht wieder zu beſanfiigen.

g. 5B4.

Hinderniſſe.

Sso iſt der Grundcharakter der Bohmen
wenn er rein und unverfalſcht gelaſſen wird.
Aber Sklaverey und Druck hatten ihm eine ſchie—
fe Richtung gegeben. Daher das Mistrauiſche,
Zuruckhaltende, Verſchmitzte, Heimtuckiſche, Nie—
dertrachtige, Halsſtarrige, das man den Bobmen
itzt vorwirft. Allein nach den nunmeht großten—
theis gehobenen Hinderniſſen, wird ſich die Nazion
ſchon wieder ganz erholen, und zu ihrem eigen—
thumlichen Charakter zuruckkehren.

GS. Stransky mit Kornova: Etwas uber den Cha—
rakter der Bohmen in den Liefer. fur Bohmen 1. H.
S. 160. Ebendaſ. S. 6o. Und Beytrag zur Beſtim
mung der Naztonalcharakters in Rieg. Archiv 1. B.

d. 56.
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Hauptbeſchafſtigung.

Der Bohme iſt eigentlich Ackersmann.
Aber ſelue Juduſtrie breitete ſich bald weiter aus,
und erſtreate ſich auf alle Zweige der Landwirth—
ſchaft, des Haundels, und der nutzlichen Kunſte.

J. 5z6.

Verſchiedenheit unter den Bohmen.

Uiberhaupt aber muß man eigentliche Boh—
men, Cjechen, als die Hauptnazion von Teurſch
böhmen abſondern.

Selbſt die Phyſiognomie unterſcheidet ſie. Noch mebr
aber unterſcheiden ſie ſich durch Charakter, Jndu—

ſtrie und Kultur (F. 14.). Jn der Kultur des Ver—
ſtandes, und der Vermehrung der Jnduſtrie ſtehen
die Slawen im Ganzen wenigſtens, um so Jahre
hinter den teutſchen Bewobnern des Landes; dieſe
baben insgemein einen großern Reichthum von Kennt
niſſen, als jene; ſind empfanglicher fur Wahrheit,
und beſſere neue Anſtalten, als jene. Wenn die Teut—
ſchenblos durch Vorſitellungen und Velehrungen ſich
leiten, und zu Verbeſſerungen in der ODekonomie ih—

8

rer Haushaltungen zur Jnduſtrie ſich bewegen laſſen;
ſo bedarf oft der wahre Bohme oder Slawe ſelbſt

I zur Ergreifung ſeines eigenen Beſtens eines gewalt
ſamen Stoſſes; ſelbſt der Ton der Sprache fordert

gewobnlich bey der Behandlung beyder Nagionen
eine
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eine Verſchiedenheit; der Teutſche beugt ſich nach
einem beſcheidenen, ſanften, vaterlichen, Ehrliebe- er—
weclenden Ton, der Slawe muß durch eine etwas
raſche, polternde, donnernde Stimme bewogen wer—
den, der Teutſche fodert Rath, der Bohme Befehl
mit Drobung Schon durch die Bauart und Rein—
lichkeit ihrer Wohnungen unterſcheiden ſich dieTeutſthen.

14
2 Man ſieht es bald einem Dorfe an, ob es von Bohmen

oder Teutſchen bewohnt wird. Das Komerz,2 und das Reiſen tragt mehr, oder weniger zur Kül—
tur, Ausbildung und Politur bey. Die Vohmen rel—1 ſen und hauſtren nach Hungarn, Pohlen, Rußland,

auch wohl gar nach China. Was bkonnen ſie alſo
zu ihrer Vervollkommung mit ſich bringen? Die
Teutſchen hingegen reiſen, trtiben Handel nach teut
ſchen Landern, Spanien und Jtalien u. ſ. w. Haben
ſie alſo nicht mehr Gelegenhelt, ſich mit neuen
Kenntniſſen zu verſehen, zund ihre Sitten uberhaupt
zu verfeinern?

Von den beſondern Klaſſen und den Bewohnern
der Hauptſtadt kann keine Rede ſeun, weil man
bier keinen beſtimmten Charakter antrifft. Alles

ſch di kt ſich nachd S— Nav, mieget un en e en itten anderetr
j

zionen, wie et die Zeit und Mode fodern.

ß. 37.
4 Antipathie der Bohmen gegen Teutſche.

Die Abneigung der Bohmen gegen Teutſche
beſtehet noch zum Theile, und erſtrecket ſich nicht
nur gegen Ankommlinge, ſondern auch Eingebornt.

Beyde, der eigentliche Bohme und der Teutſchbohme ſind W
zwar Bobmen der Geburt und dem Lande nach, aber

ſonſt
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ſonſt in mancher Ruckſicht ſehr verſchieben. Dieſe Ab—
neigung hat nicht ſowohl im Hergzen ſelbſt, als in der Un—
kunde der Sprache, Verſchledenheit des Charakters und
Lebensart, auch vorzuglich in andern Nebenurſachrn ib

ren Grund.

d. ZBz.
Charakter der Juden.

Die Juden wohnen zwar in Bohmen und
unter den Bohmen, macheu aber jedoch in aller
Betrachtung eine abgeſonderte, an Sitten und
Charakter ganz verſchiedene Nazion aus. Auch
ihre eigene judiſch-rabiniſche Sprache unterſchei—
det ſie von allen andern.

Juden ſind und bleiben immer ſich gleich, an Sitten, Charak
ter, Moralitat, das iſt, immer Juden, unter welchem
Himmielſtriche, und unter was immer fur einer Nazion

ſie leben. Was hieran eigentlich Schuld trage, und ob
ſie wirklich als Juden auf keine Art zu verbeſſern, und fur
den Staat nutzlich zu machen ſeyn; bleibt noch immer
Problem. Die bisherige Erfabrung in Bobmen ſpricht
laut grgen ſie. So viel iſt auch gewiß, daß ſie zurgm
moralitat im jeden Lande, wo ſie waren, und noch ſind,
gar vieles beygetragen haben, und noch beytragen. Die
Anzahl der Juden, da ſie noch immer einen eximirten
Abbeil von der ubrigen Nazion ausmachen, iſt immer
verhaltnißmaßig zu groß, zu laſtig, zu druckend fur un—
unſer Bohmen. Alles dieß gilt uberhaupt von den

Juden, als eine beſondereNazion betrachtet. Es giebt
Ausnahmen; wer zweifelt daran? Schade, datß es
nicht deren mehrere giebt. Die Srtreitſchriften,

bie uber dieſen Gegenſtand in Bohmen gewechſelt wor—
den, ſind bekannt genug, und eben ſo bekannt iſt es auch,

daß man beyderſelts zu weit gegangen iſt.

J Spra
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Sprache, Kleidertracht, Volksbeluſti—
gungen.

t

ſ. 59.
J.

Sprache.1

1
11 Die Hauptſprachen Bohmens ſind die boh—

miſche (a) und die teutſche (b)

(a) Die bohmiſche Sprache zeichnet ſich durch Auswabl,
Reichtbum, Wohlklang und Nachdruck aus. Eine
vorzugliche Kantabilitat ltegt in der bohiniſchen Spra—
che: wodurch das muſikaliche Genie des Böhmen
noch mehr angefacht und genubrt wird. Jedoch
bat e viel von ihrer Reinigkeit hiedurch verloren,
daß viele urfprunglich teutſche und andere Worter
darin aufgenommen worden ſind, ſo zwar, daß

viete achte bohmiſche Worter von den meiſten gemei

—5 nen Bohmen gar nicht mebr verſtanden werden; in
dem Gebiete der, Abſtrakzion muſſen nach Umſtanden1

ĩ und Erforderniß, und nach der Analogie meiſtens erſt

an mehr und h kultivint

i

141

1 me nr r zu werden. Nehbſt Pel—zel, dem Lebrer der bohm. Sprache und Litteratur, tra-Iu gen vorzuglich Durich, Cramerius, Dobrowſky, Pro
chafka, Tomſa u. a. m. alles bey. Aber auch in ver—
ſchiedenen Gegenden Bobmens berrſcht einige Ver—

J

ſchiedendeit der bohmiſchen Sprache. (Rieg. Arch.
r 2 B. S. 404.)

Die tentſche Sprache, welche die Geſchaftſprache iſt,
und außer den mehrern Gegenden, in welchen ſie
herrſchet, auch in den meiſten Stadten, wenigſtens

von
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von den meiſten Handwerkern und Kunſtlern, Bur—
gern und Vorſtebern verſtanden und geſprochen wird,
bat beynahe ſo viele Dialekte als Gegenden ſind, die
von Teutſchen bewobnt werden, und richten ſich mei—
ſtens nach den auswartigen Gegenden, an welche ſie
granzen; der reinſte teutſche Dialekt iſt an den Gran—
zen Sachſens und der Lauſitz, und in der Gegend
von Saatz, obſchon auch dieſer letzte noch viel Ei—
genthumliches bat. Es verſtehet ſich von ſelbſt, daß
die gebildeteren Klaſſen die teutſche Sprache ganz
rein ſprechen. Die teut ſche Sprache, ſagt Cornova,
iſt als Monarchieſprache zu betrachten; und es macht
dem Bobmen Ehre, daß er ſie im Ganten beſſer
ſpricht, als manche urſprunglich teutſche Volkerſchaf—
ten. Voriuglich gilt auch das von Prag. Ulber—
haupt aber wird die teutſche Sprache, vorzuglich durch
die teutſchen Land- und Stadtſchulen unterſtutzt, immer
mihbr und mehr verbreitet.

gſ. 60.
Gebrauch diefer Sprachen nach Verſchieden?

heit der Kreiſe.

Jn Bohmen iſt der Gebrauch dieſer beyden
Sprachen verſchieden.

Jn Bohmen iſt bisher nur ein einziger Kreis ttanz von
Teutſchen bewohnt, namlich der elbogner, großten-
theils enthalten aber der ſaatzer und leutmeritzer
Kreis teutſche Bewohner, zugleich ſind die an frem—
de Lander, und andere Provinzen angranzende Ge—
genden namentl. des bunzlauer, chrudimer, tabo—

J 2
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rer, pilſner, klattauer, budweiſer, königgrätzer,
bidſchower Kreiſes von Teutſchen beſetzt; die Be—
wohner des rakonitzer, prachiner, czaslauer, be—
rauner, kaurzimer Kreiſes ſind beynahe ganz böh—
miſch. Selbſt die Hauptſtadt Prag zahlt noch eine

J

anſeb nliche Anzahl blos bohmiſcherEinwohner. Man
kann daher wohl annehmen, daß mehr als 2 Dritt—
theile von den Slawen bewohnt werden. Die blos
böhmiſch kennen, pflegt man Stockböhmen zu nen—
nen; die beyde Sprachen verſtehen und ſprechen, wer—
den Utraquiſten genannt, und ſo bleiben die Teut-—
ſchen fur ſich.

g. 61.
Kleidertracht.

Die Rleidertrachten der Bohmen ſind beh
nahe ſo verſchieden, und ſo vielerley als es Krei
ſe und wohl auch Herrſchaften giebt.

Es iſt gewiß keine groſie Herrſchaft, die ſich in dieſem
Stucke nicht durch etwas Eigenthumliches von andern
dergeſtalt unterſchiede, daß Kenner oft blos aus dem
außerlichen Anzuge mit Verlaßlichkeit beſtimmen
konnen, aus welcher Gegend dieſer oder jener ſey;
jedoch ſie zu beſchrelben iſt eben ſo ſchwer, als es ge—
wiß kelm uneintragliches Unternehmen fur einen ge—
ſchickten Kunſiler ware, ſolche in engliſcher Manter
geſtochen und illuminirt herauszugeben.

Jmmer erhalt fich noch die Nationalkleidung der
alten bohmiſchen oder ſlawiſchen beſonders in den boh—

miſchen

2
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miſchen Kreiſen, mehr oder weniger, die mit der
polniſchen, und wohl auch ruſſiſchen noch wirk—
lich ziemliche Gleichformigkeit, oder doch Achnlichkeit
bat. Jn den teutſchen Kreiſen, wie ſie mit Sach—
ſen, Bayern oder Deſterreich granzen, kommt die
Kleidertracht mit der der Nachbarn mehr oder minder
ubereln. Zanke hat iu ſeiner ſogenannten Bibliothek
der mabriſchen Staatskunde 1. B. die mabriſchen Klet—
dertrachten in 13 Kupferſtichen geliefert. Riegger hat—
te die Abſicht in ſeinen Materialien nach und nach Pro—
ben dieſer Kleidungsarten in illuminirten Kupfern zu lie—

fern. Von dem pilſner, klattauer, ſaatzer, kaurzimer,
rakoniter Kreiſe hatte er ſchon mehrere Muſter bey Han—
den. Beſonders hat der verdienſtvolle Schulkemmiſſar des

Hkoniggr. Kreiſes Roßler anſehnliche und ſchon gemal—
teMuſter fur dieſen Kreis hergegeben. Allein dieß Jn

ſtitut ward nicht unterſtutzet, und das Unterneh—
men auf eigene Gefahr war zu koſtbar. Mon muß—
te es ſinken laſſen. Jndeſſen iſt der ganze Vorrath
dieſer Muſter mit den Beſchreibungen dem kon. Buch—
drucker v. Schonfeld ubergeben, und zur weiteren
Spekulazivn uberlaſſen worden, wodurch vielleicht
doch etwas zu Stande kommen wird. Einen ſchonen
Beytrag konnte es geben zu dem in Stuttgart vom
Prof. gausleutner herausgegebenen Werke: Galle-
rie der Nationen, genannt (wovon aber erſt das erſte
Heft die ruſſiſchen Nazionen enthaltend) erſchienen
iſt. Uibrigens iſt die Kleidertracht des Adelt, dor
Honorazioren und der Burger ganz mit der in Eu—
ropa faſt allgemein eingefuhrten, ſogenannten fran
torſiſchen, gleich.

g. 62.
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g. 62.

Lebensart.

Die Roſt iſt gewohnlich hart und geriuge,
und meiſtens von Mehlſpeiſen und Milch. Bier
wird viel getrunken. Der Gebrauch des Tobaks
iſt haufig.

Jedoch nachdem der Bauernſtaud ſich mebhr und mehr
erbolet, und ſich fuhlen gelernt hat, beſiſert
er auch ſeine Koſt, und genießt mebr Fleiſch, auch
wobl ſein Geflugel. Zum Fruübſtucke trinkt man auch
ſchon, ſtatt des Brantweins, Kaffee.

g. 63.
Volksluſtbarkeiten.

Das gemeine, und beſonders das Bauern—
volk liebt ſeine eigene Muſik und Tanz, mit an
dern Luſtbarkeiten und Ergotzungen gemeiniglich
vereiniget; einige derſelben ſind mit Aber—
glauben vermengt, andere ſcheinen ſogar vom Hei
denthume herzuruhren.

Muſik und Tanz beſeelen gewohnlich alle Volksbeluſti—
gungen. Allgemein iſt die Ergobung der Bohmen
durch Geſang, vorzuglich aber bey den eigentlichen
Bohmen; wie zufrieden vergnugen ſich ofter unfre
Bobmen bey einem Hirtenhorn, das angenehm und
harmoniſch geblaſen wird. Ein urſprunglich ſlawi-
ſches Jnſtrument iſt wohl der Dudelſack. Bey Quer

pfei
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pfeifen, dem Triangel, dem Brummeiſen ,der ſoge—

nannten Kobza oder Bandaſſka, der Leyer, der
garfe, dem Zackbret beluſtigen ſich unſre Bobmen
auf verſchiedene Art. (voint von dem Geſange der
Bohm. in den Abhandl. der bohm. Prwatgeſell. 1.
B. Und uber die muſikal. Jnſtr. der ſlaw. Volk. in
Rieg Mater. H. 7.)

Auch einige Tänze beſonders larmende und ermu—

dende Tanze, die mit keiner andern Nation uber
einkommen, baben unſere Bohmen. Andere na—
hern ſich den teutſchen, oder auch den pohlniſchen—
mehr oder minder. Auch verſchiedene Leibesubungen
bleiben dey ihnen nicht ungebraucht: beſonders das
Schaukeln, Ringen u. ſ. w. Unter ihren Beluſtigun-
gen ſind die Schlittenfahrten nicht die geringſten,
welche zum Theil auf gefahrlichen und ſtellen Bahnen
gebalten zu werden pflegen. Zu den Volksbeluſtlgun—

gen, Feſten und Freudentagen gehören folgende:
Bey den Bauernhochzeiten dauern oft die Gaſtereyen
3 Tage nacheinander: man tanzt allerbhand Tanze,

und treibt auch allerhand Spiele, worunter fich be—
ſonders das ſogenannte ZBahnenopfer auszeichnet.
Der Luſtigmacher, den man Wortedner, Altvater,
Hochzeitbitter, Plampatſch u. ſ. w. nennet, hat da—
bey alle Hande voll zu thun. Die Gevattereſſen,
meiſtens ſchwelgeriſche Gaſtereyen, die unter den
Teutſchbohmen auch Bierſuppen genannt werden—
Die Rirchweihen, Kirchmeſſen, Kirmeß, die ehe.
maltgen eigentl. Erndtefeſte der Bohmen. Jndeſſen
giebt et noch beſondere Feſte nach dem Schnitte; Wobe
Jinky genannt. Leicheneſſen, Trauermahl, Chriſt
abend oder heilige Abend, bey welchem auch ge—
wobnlich mancher Aberglauben getrieben wird. Chriſt

tags



106 Sprache, Rleidertracht, u. ſ. w.

tags- und Niklasgeſchenke, Johannesfeuer, ober
Johannesabend noch von den Heyden her. Das
rothe Ey am Oſtertage, Martinsgans, gexenabend,
die vorzuglichſten ſind die Vorabende vor Andreas,
und Weinachten. Sie werden mit religioöſer Schwar—
merey des fanatiſchen Pobels gefeyert. Königſchießen,
vogelſchießen, Bockſturzen am Jakobitage u. ſ. w.
Maybäume werden gepflanzet, und wacker um felbe

herumgetanzt, auch von einigen erſtiegen. Die Som—
merdocke wird fleißig mit Geſangen berumgetragen.
Um nichts von den bekannten Kaſchingsluſtbar—
keiten, den verſchiedenen Mummereyen, den Sa—
ſchingsbegräbniſſen u. ſ. w. zu reden. Tas Rar—
tenſpiel: das ſogenannte Straſchaken iſt ein Nazional—
hazardſpiel, wozu noch das Wurfelſpiel, Sechsund zwan-

ziger, Brandeln, kommt. u. ſ. w. Kegelſchieben und noch
ſo viele andere. Daß das Bier nirgen ds vergeſſen wird,
verſtehet ſich wohl. Freylich hat die Landespolizey Ab—

hilſe auf alle Art zu verſchaffen getrachtet; allein wie
kann man alten, ſo lange eingewurzelten Misbrauchen

Einhalt thun, und warum ſoll das Volk nicht auch
ſeine Ergotzungen und Luſtbarkeiten haben? Die ſo—
genannten hohern Klaffen unterhalten ſich in Boh—
men wie uberall. Riegger bat eine kleine Schrift
von den volksluſtbarkeiten der Böhwen fur die
Materialien oder das Archiv beſtimmt, wenn ein oder
das andere Werk Fortgang gewinnen ſollte.
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Bevolkerungsliſtn in Bohmen

Populazionsſummarien. 1790.
J

i791. J 1792. J 1795.

Stabt J J J J 247 249 250 251Marktflecken —Queiiuieu,uut sog 307 zog 308Dorfrre  e 11468 11611 11511 11546
Hauſer E 0 e e J J J J uno. J J 451920 458755 462466
Chriſtliche Familie  t

468664

Qumdde 608867 615114 615388 624950Judiſche dette  —e eetee 9277 9168 9114 9043

Chriſten.
Geiſtliche e2 2 e64 5482 5254 5148 5046Adeliche.  —e— 1654 1677 1694 1684Beamte und Honorazioren 2 3260 3206 3180 3198Burger in Stadten, und Profeſſioniſten auf dem Lande 83509 82582 81700 81433

annn  02

Baucrun. e J 22 123968 124214 123704 123436
Der voranſtehenden Burger und Bauerngewerbs Nach—

folger oder nachſte Erbet. 144501 142929 143019 138725Hausler, Gariler, Kauſchler, Bergholden, Weiniodel,

und ſonſt beym Nahrſtand und der Provinzial

beſchaſrtighug te2 446908 449958 456954 461856Zu andern Staatsnothdurften anwendbar 19602 14369 13442 12146
Von 1 bis 12 Jahr Nachwach 116648 422139 426038 439945

13 17 detttr  e 99599 104299 111838 108593
Hieiun das weibliche Geſchleht tet 1482480 1490951 1503262 1516503

Juden.
Manntich t ete52 22594 22747 22955 22870
Weiblich 22260e 2 e—— 23444 23474 23616

W73αο 2887769 29164086 2939053Summe. der ganzen Populazion

Die in k. Milttardienſten ſtehenden Perſonen ſind nicht
mit eiubegriffen.



vbaur Tabelle
uber Getraute, Geborne und Geſtorbene in Bohmen.

m rrr EeGetrauhte.

Vermiſchte.—
Judiſche n J

1791. 1792. u 1793.
J

 o 21627 20476 23650 23037
4a28  281 400 475 451204 r252— 244 158121 2 1.42 822 uee  189 154Summe der Getrauten. .22233 21272 24568 23800

Geborne. 1790. 1791. 1792. 1793.

Eheliche.

Mannlich

Weiblih e  2—e2—te o279 57599 62010 59771ſ702 0 42Ar 2o 2— —2 5 58217 56503
u JNannlich 2861 2630 2600 2895Weiblich 2 —e 8 8 8 6s a0 2769 2479. 2627 2568

Summe der Gebornen. 1 122967 117321 125454 iai73
Religion.

Katholiſcſhe eete 1 119660 6

Akatholiſch SJudiſche e e79  —ee 4 1 J
mnee zu 113 977 121415 117783aeae t 2260—nue 1 10457 10o 1189 10672850 2887



Geſtorbene.

Eeſchlecht.

Nannlich e 2e 2 2 86 47808 48743 42068 42280

Weiblihhh  22 44049 47777 42967 41250
Summe der Geſtorbenen. ↄ1857 96520 85035 83530

Religion.

Katholiſche  eeete 8)094 93346 82447 80829Akatholiſchee.. 2— 1734 2173 1834 2034

Judiſche .e e ee e ee  ees28 1029 1001 754 667
Alter.

Von der Geburt bis 7 Jahte ee 54130 56243 42451 44200

Von 7 bis 17 Jahr 3866 4357 3909  320Von 17 bis a0o Jatte t2e 9038 8794 7713 7732Von 40 bis 50o Jatt 5022 5760 5879 5518

Von so hinab 19801 21366 25083 22260
Summe, der obigen gleich.

Todesart.
Krankheit.

Gewohnlichh  teo e 85868 ↄ1017 79984 78808Ortskrankheiten.. 2903 3389 2410 æ2815 2 2oEpidemiſch..... 1359 1261 1922 1181v v n
J

Selbſtmöordd 2 So 47 53 40
e

Unglücksfall 268 222 790 629 664Von andern ermordt  ttte e3 16 37 22



1790 1791 1792 1793.

Trauungen.

Prag 606 60 698 656Das ubrige Bohmen 21627 20672 28870 23144

Zuſammen 22233 21272 24568 23800

Geborne.

Pras z263 2990 3227 3327JdDas ubrige Bohmen 19704 14331 22227 18410
n

1 Zuſammen. 22967 17321 25454 21737
J

l

J

Geſtorbene.

Praa. 3798 4496 3551 3480Das ubrige Bohmen 88059 92024 81484 8oo7

Zuſammen. 91857 96520 85035 83530



Namen
er Kreiſe, Beziru

und
Prager Stadte.

ad
un aobang

udqa
oguog

n aobjag

aonrgz qui
qguvaag jvitunaonug

nagogs uin

vg

nuel aun urgiagbaog

uò— uidn
dupon qu

pvitquoatabii

bunbiujvplaq

qun quvsbu

erauner Kreis 2800 5772 atro 17
idſchowr  4409 9770 1ozzt 26.
udweiſe L 4176 8968 2593 26
unzlaur  sste 9395 15387? 47hrudimer  50o55 9645 10435 34
zaslaur  3o0oto 9o037 8414 23
liognre  9o073 52783 9572 21aurzimr  3113z 6263 6138 185lattatter  3zl1l20 4883 520 20D

oniggratzer  4767 9890 10248 47
utmeritze ooss 9354 11756 485
lfner  6143 75831 9793 251rachine  40o057 8562 887 310akonitze  2248 6136 600 178aatzer  4895 5883 631 158aborer 4743 7379 844 216
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IV.

Haupt-Ausweisuber den ganzen Populazionsſtand im Konigreich Bohmen mit den egerſchen und aſcher Bezirken, fur das Jahr 1790.

renn

Hrtſchaften J
JJ Unter den vorausſtehenden

Chriſten und Juden mann
lichen Geſchlechts ſind:theilen ſich in Darinn ſind: Chriſten.

Namen Familien. Summe Cſhhnriſten. Juden.der Kreiſe, Bezirke Slund

Prager Stadte. o aajag aojnych

llh—
eiaug opiq

cuog
usqa

aog; Ao]

aojsn

zuanq

da rg

S di siq r uogz S

S
oaqv S

S S

S

—Z: S. S.

S S G

J

z

e 5 lns

urgnug

t2 S S 2 S m KE S

Berauner Kreis 10 22 763 18926 23171 510 208 86 13z8 2800 5772 6120 17126 1451 19377 3925 6252 119522 1392 1279 2671 122193 21780 35726 50o1 891
Bidſchowr 4 24 s596 28715 39784 340 220 61 107 4409 9770 1033 26373 542 26878 ssos 90924 175424 834 843 1677 177101 32589 52145 a95 539
Budweiſe 8s 29 865 24385 33409 140 327 s9 94 4176 8968 2595 256032 794 23034 6719 87824 167620 395 402 297 168417 29848 soa2s7 149 246
Bunzlauer 13 29 1005 47339 65614 440 408 54 142 8512 9395 15387 47392 1127 40169 9775 145349 277710 1020 t1047 2067 279777 82338 80492 366 654
Chrudimer 6 27 745 36417 46860 zoz 264 29 125 5055 2645 10435 34480 2420 33611 7658 114455 218177 750 779 1529 219706 39909 64320 281 469
Czjaslaurer 8 32 811 25204 32337 635 215 106 19 zoto 9o0o36 8414 23456 1348 25264 ss358 62577 159440 1758 1673 3431 162871 29490 47698 8589 1169
Elbogner 27 s56 25875 44573 357 310 128 278 9073 587583 9572 21676 742 21285 4641 zo934 154422 896 909 1805 156227 28092 45440 327 569
Kaurzimer 22 19 675 19815 26411 887 214 23 182 3113 6263 6138 18276 760 20446 4461 65255 125131 2026 2122 4148 129279 23240 36775 747 1279Klattauer s 18 594 18464 25646 446 183 59 120 3120 4883 5202 20569 841 19665 4526 63861 123129 1144 1146 2290 125419 22584 z7014 436 7o8
Koniggratzre s 36 713 41455 s2987 292 358 67 189 4767 95290 10248 4tass 1938 36760 8519 12st90 239314 707 733 1440 240754 14220 70o198 239 468
Leutmeritzer 39 6 897 48064 61949 440 496 29 227 toozs 9354 11756 48688 2044 37893 1or64 146400 277084 1024 960 1984 279068 49968 8stoso 363 661
P lfner 11 21 65s9 25428 35971 692 325 64 176 6143 7831 9793 23114 1372 21791 5841 s3619  160069 1755 1668 3423 163492 30roo 46502 655 1too
gach' 7165 s570 271 8s5 139 4057 8562 8872 31087 1179 30925 6895 100432 152504 1510 1450 2960 195464 34063 s8513 560 950
ra iner 18 18 950 28891 3Rakonitzr it 6s 500 18433 25034 s13 225 30 97 2248 6136 6004 17826 1114 17538 4215 60665  116098 1364 1348 2712 1188t10 21779 33951 512 852

Saatzer 28 1t as2 19927 23832 425 299 40 163 4895 5ss3 6z1r is813 s537 13377 3588 57104 1077517 969 945 1914 109671 19917 zoss 396 873
25 10 677 21361 27513 s5s12 234 88 110 4743 7379 8446 21679 1077 220905 s5183 77624 148668 1457 1450 2907 151475 27343 44041 520 937

uborer 5417 775 465 127 323 1397 8259 z71t 131 1964 561 12656 22217 3587 4542 8129 30346 3776 5786 1370 2217ſ Altſtadt 1 1256 7541 2 210 249 145 1270 18 630 5267 72 3234 995 16334 28424 6 3 9 28433 5022 7oss 3 3
Prager. Neuſtadt 1 2986 98 193 281 s977 355 2035 52 1r1oz 222 7026 1196 11962 1942 299474.2

HradſchinKleinſeite i 200 667 152 17 45 97 65 320 11 329 72 1731 zozr zoz9 431 877
Sunmne D 247 808 i4s8 I9ao 6ogsöe? 277 54821 65., 3260183509 ſi239681 144501 46908196021 4166—48 99599 1482480 2827611122694
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V.

Hanpt-Auswoeisuber den ganzen Populazionsſtand im Konigreich Bohmen mit den egerſchen und aſcher Bezirken fur das Jahr 1791

n

JIrtichaften

u d ennter en vorausſtehendtheilen ſich in Darinn ſind: C hriſten. Chriſten und Juden man
lichen Geſchlechts ſind

Namen Familien.der Kreiſe, Bezirke 9 Summe Chriſten. Juden.
und 8 5G D 8 9 zPrager Stadte. öô eeÊ S 88z a. a4 s 8
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Z S 2 53
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s3 532
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Berauner Kreis  22 76 1919 23555 49 205 88 135 2701 5644 566 17766 752 19741 4466 62713 119882 141 127 2692 122574 21743 35813 49 929
Bidſchowr 24 59 2914 39236 33 222 64 113 4386 984 to445 26139 492 27398 61tos 91461 176672 81 s86 1682 178354 32612 s52857 28 537
Budweiſe 29 86 2477 33850 13 314 70o 9o ſftis 90os 55566 26182 620 23353 6699 87840 167848 41 42 839 168687 zoogo soz399 14 269
Bunzlaur 1 27 100 48132 65732 414 398 s6s 15 8605 9439 15129 47et8s 1167 41878 9773 146100 279813 2025 toz 2056 281869 52843 81388 36 658
Chrudimr 6 27 74 36888 47490 zo 262 28 135 4986 9571 10380 35093 1522 34571 sStor 1158101 220455 778 81 18589 222048 39976 65291 27 500
Czjaslauaur G 31 818 2s615 32540 629 214 106 163 3024 9o0s57 8484 2359 8s22 25414 6s034 83508 160488 1766 1686 3452 163940 29546 47796 s7 1188
Elbognre 27 to sss 26185s 35097 357 z307 tao 271 9094 5882 9449 22006 653 215353 4744 81764 158825 912 804 1816 157639 28481 45659 329 883
Kaurzimer 22 19 689 21020 27179 80o3 213 35 178 3198 6296 6077 18196 s503 20o151 4646 65483 124976 1497 2022 3993 128969 23005 36762 71 1265
Klattauer s 18 594 18749 26096 451 185 61 l1lo zo78 4865 5178 21094 s11 19349 5142 65044 124617 1194 1203 2397 127014 22812 37017 436 758
Koniggratze 8 36 7a0o 41907 ssoss 294 352 6s 192 4610 9567 10235 42367 1456 37180 9162 126243 241434 693 720 1413 242847 44225 71328 224 469
eutmeritze 37 8 997 48809 63719 4259 483 28 208 9717 9451 11271 48481 1769 38686 10500 146538 277135 1018 968 1986 279118 s50372 80934 360 658

Pilfner 13 21 659 25449 36897 720 319 82 175s5 Gois 7818 9690 23490 849 a22312 6296. 84111 161130 1824 1731 3555 164685 30108 47101 662 1162
Prachiner 18 18 950 29321 37527 572 279 36 126 4040 8584 2849 31972 759 30647 74511 tozoor 194794 1514 1482 2996 197790 34675 s8811 548 966
Kakonitzer 11 6 soo 18640 24586 518 223 24 1oi 2214 6170 5902 17510 892 17660 46001 60747 116043 1369 1304 2675 118716 21712 33931 501 868
Saatzer! 25 1 463 20073 23879 430 295 49 162 4964 s5610 6174 15527 577 13684 35881 757295 107923 10056 995 2000 109923 19898 30906 394 611
Taborer 25 10 68t 21633 28376 515 227 102 99 4604 17390 8543 22044 697 22210 536711 78340 149623 1468 1457 2925 152548 27555 44166 s21 947

(Altſtadt 1 122 5197 1761 zez6  tes s359h 1328 80o3 3628 s8s 1889 52211l 11958 21036 35585 4564 8s1t9 291t55 3526 5552 317 2238
Neuſtadt 1 1256 7382 2 2o0ol 247 149 1235 17 673 5225 153 3o085 stoii 15790 27584 4 4 8 27592 4840 6954 2 2

l

Prager gteinſeit 543 2577 t4n 198 2658 ss 358 1958) 40 1072 2141 6513 11324 11324 19358 2877?
Hradſchin J i1i 200 730 161 rz 44 100 62 537 7 326 78s11 5i6s5, 2977 2977 4136 47
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er den ganzen P
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P lI nsſtand im Konigre
H

VI.

aupt-Ausweisich Bohmen mit den egerſchen un d aſcher Bezirken, fur das Jahr 1792.
t————

nun
u

Namen

und
der Kreiſe, Bezirke

Prager Stadte.

Ortſchaften
theilen ſich in

Darinn ſind:

aajase aodlnyg
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gang

Chriſten.
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oduuug

ure

J
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tungoach

W uun
guvaog

uaqa D

advsto

iſſpyu gun

Invvſaojua aqu

Narhwachs.

aqvg

Hierzu

das

Geſchlecht

weibliche

Summe

der

Chriſten

Juden.
J J

nuuyt

h—

udeng

Summe

der

ganzen

Popula
zion.

lichen Geſchlechts ſind:

Juden.

Berauner Kreis
Bidſchower
Budweiſer
Bunzlauer
Chrudimer
Cjaslauerr
Elbogne
Kaurzimer
Klattaur
Koniggratzer
etutmeritze

Ptiſner
Prachine
Rakonitzr
Gaatzer
Taborer

Altſtadt.
Prager. Kleinſeite

Gradſchin

Neuſtadt.

Summe

2366 5o00
3943 323
3450 139
6646 420
4805 312
3304 601
3703 385
2749 797
2656 450
s384 303
6422 434
3338 651
3555 864
24947 817
24481 441
295321 828
5244 747
4446 2
zoss

6723
3

436 19995
s6s3 27581
6356 23255
958 40470
189 35031
867 25703
718 232938
ſ52 20075
612 19901
335 88554
ss8 39012
672 21415
771 30474
578 17638
704 13863
603 22891
88 1876

219 3045
51 1057
22 zo2

4989
6700
7210

11239
8549
6593
5363
5137
5396
9377

10454
5946
8521
5058
3934
5555
537
844

252
77

63183
91962
88606

148596
116805

84324
37108
66106
65782

127481
147198
78807

103362
61414
57508
78895
11956
15920
6632
1616

121268

178317
169904
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223305
162397
166487
126148
126492

244365
278802
15 1004

198115
117318
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27750
11424
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180011
170717
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224908
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168606
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245791
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201117
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27758
11424

2883
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30315
52426
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29964
30416
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4481t

s5051

2807
3515
2194
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2777
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1824
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3 4 454182 282 561
51840 139 260
82206 361 652
64754 230 510
49102 574 1212
49350 372 697
3724 699 1316
3816 425 773
7314 229 470
8249 357 669
4458 606 1095
s6os27 835 99
34762 489 87
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5623 1315 228
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Prager Stadte.
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gherg egnag

udaaj!

quvg

/a21

Hierzu

das

weibliche

Geſchlecht

a

Ju den.
Summe

der

Chriſten

uoau

20 ↄuuuin

oilogÔl on

der

ganzen

Popula
zion.

KreisBerauner
Bidſchower
Budweiſer
Bunzlauer
Chrudimer
Cjaslauer
Elbogner
Kaurzjimer
Klattauer
Koniggratzer
Leutmeritzer

Pilſner
Prachiner
Rakonitzer
Saatzer
Taborer

Neuſtadt
NKleiuſeite
Hradſchin]

Summe

203
zor 134
204 38
174 67
353 65
471 39
294 52
272 97
228 29
25901 3Z1u.

zio! 1ss!2151 1021

r79 262
1961 222

2714
4250
4143
8666
5125
zooo
2686
3016
ztos
4022
9634
5415
4029
2148
4810
4417
1283

1315

652

18289

27511
26704
48005
35875
24271
24108
18362
20964
45617
49724
22289
32911
17891
15779
22153
3677
5218

2508 47

20481
28386
23898
41546
35974
26401
24118
21008
20511
39990
39910
23011
32382
18386
14348
23040

1937
3220

1398

63643
93278
89161

150057
118283
84960
89053
66327
65027

128452
147755
0605

103876
61752
57741
79793
12062
1630

333 8373

122153 1404
181215 856
170731 398
285044 1028
226011 802
161382 1721
170245 1063
126646 2026
125151 1233
246559 674
279779 988
154259 1729
299567 1501
117819 1312
108992 1052

2152776 1507
21234 3571
28551 8
14453

124834

182955
171553
287116
227637
164751

172385
130747
127580
247967
281711
157617
202551
120479
111060
155775
29316.
28566

14435

22062
33369
30446
52665
40817
s0357
zo982
23100
22803
45100
50543
28319
35466
21933
20014
27275
3577
4505

2323

37382

36549
54654
81421
82512
67139
46178
50210
37292

73111
81531
44871
60438
3466
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45505

5525
7341

3757
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Juden.

J n 8

eurqug

oiνν,

qua sva nlao:

Unter den vorausſte
Chriſten und Juden

lichen Geſchlechts
——¡¡¡‘çäòç  çô ç
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der

ganzen

Popula
zion.

0qivanoqaogz 0qvanoqao ge

 1277 2681
ĩs884 1740
J 424 822
ro44 2072824 1626
t 1648 3369
3 r0o77 21405 2075 4101
z 1196 2429
17534 140
8 944 1932
1629 335
1483 298
2 1348 266
2 101 206
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1 451 g808
5 1 1
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u s weis
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VI.

Haupt-Ausweisuber die Getrauten, Gebornen und Geſtorbenen in Bohmen 1790.

Getraute. Geborne— Geſtorbene—.Namen
Religion. Geſchlecht. J Feligion. Alter. Todesart.der

Kreiſe.
geung muun E D S SSS D uuuno

cwaltſam.
eit.

ougung

nνο gν
nanee

2
lnoqvaßg giang

nqoara uoge

udug 21
uqbg c

q Zuneoge g or uoge

uuu

againch S
uonqes

iwajslac S

Berauner
uue 891 2 2Bidſchower

1226 43 22Budweiſer 1410Bunzlauer

899 2544 2360 71 g1! 5056 5035 14 7 1660 1665 3325 3293 12 20 1846 267 3o01 279 632 2794
1297 4224 3953 87 112 8376 7929 394 53 2963 2896 5850 5541 275 43 3594 325 435 330 1175 5432 349 28
1410 3348 3107 203 225 (883 ssſss 25 2490 2622 5112 5093 19 z1os 261 zo5 193 1245 4873 102 165
2177 6410 6147 205 218 12980 12635 266 79 4740 4754 9494 9229 177 88 5994 379 655 a488 1978 85957 378 120
1573 4532 4087 172 170 8961 8245 707 9 26861 2906 5766 5391 373 2 3390 236 481 338 1321 5352 235 120
izss 3395 3187 131 1e9 6822 6473 281 68 2603 2559 5162 4916 184 62 3332 211 332 265 1022 4551 416 150
1193 z3082 2843 214 211 6350 6277 a43 zo 2180 2247 4427 4370 21 36 223848 127 277 197 9758 3822 458 19
979 2740 2649 113 96 5598 5428 120 44 2220 2135 4355 4159 114 82 27606 248 317 239 785 4100 90 122

1078 2821 2717 163 142 5843 5768 7 68 1781 1764 3545 3504 4 37 2206 130 230 182 797 3281 184 56
1866 5590 5181 117 120 11008 10817 i46 45 4104 3921 8o025 7923 79 23 656023 307 558 378 1759 7468 219 288
17258 4983 4780 212 195 10170 10094 10 60 3953 3956 7909 7858 11 40 a4815 219 538 378 1959 7859
1318. 3280 z1i21 207 198 680 6726 8o 2361 2333 4694 4643 2 49 2799 134 315 198 1248 4432 182 46
16181 4o52 4074 21 182  8521 8462 31 566 2609 261. 5225 5163 1 61 3072 210 360 240 13434 5i75,
gos! 2450 2394 11 117 5084 459c6 1271 51 1712 16717 3391 3292 73 26 1839 139 311 210 892 2844 a496
say! 2097 1925 165 175 4366 43e5 51 56 1536 1746 3282 3241 3 38 1863 117 284 153 865 117 86 45

(os 1312 133 32 287 3262 2532 aal 289 i899 1899 3798 z401 14 383 2253 147 367 242 789 3760 30
1cb4 ?o00o9 2856 13 112 Gicoo 60351 451 27 2074 2064 4138 4069 49 20 2559 207 272 251 849 3728 357

d141
382 400 34 1 19 773, 7351 381 4062 2858 4350 4008 342 98215 20212700 4161 164 43233 3 1

Chrudimer mnmeeere 2119 38 12
Czaſlauer 1437 88 47

1242 25 14Elbogner ſammt Eger. Bezirk 1182 3 6
Kaurzjimer
Klattauer 944 22 9
Koniggratzer unuueeee 1087 2

uuet 1826 16 19keutmeritzer

Pilſner 1713 2 12Prachiner 0 Qnueee 1302
Rakonitzer 1656 3
Saatzer 880 11 9
Taborer. uuue 835 2 8Konigl. Stadte Prag 1045 6 7
Konigl. Militare 563 3 12
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a 4Um ſo' viel es nur ſeyn kann, uunſre Lkeſer

zu erleichtern, und ſie in Stand zu ſetzen,

die bey der Bevolkerung angegebenen Da—

ten zu vergleichen, und auch mit mehrern Zu—

ſatzen und Erweiterungen zu vermehren: ha—

ben wir unvch folgende Tab'elle aus den

Lie ferungen fur Bohmen Z. H. (da ſie
ohnedieß nicht ſehr verbreitet worden ſind)

entlehnt, und hier mitgethetlet:



XII.
Fergleichung und Berichtigung uber den aus—

Namen des Kreiſes.
Summe der Bo—

denbenutzung von

J. 1789.

Berauner
Didſchower.
Budweiſer.
Bunzlauer

ſyruoimer.
Ciaſlaner
Elboguner mit eae

2

r. B.

Kaurzinier mit Prag.
Klattauer
Koniggratzer
Leutmeritzer

Pilſner
Prachiner
Rakonitzer
Saatzer
Taborer

Joch  Dat.

G692425 1023

484192 1427

429335 833
429595 1125
625554 1036
617522 702
513534 1130

eſt ra412202 13541
J

z5o06294 576

365009 11831
5045 17 9991.

590247  2595

404050 1259
3329930 1060

Summe 7784361 1033

7783 oM.

gemeſſenen nutzbaren Flacheninhalt Bohmens.

Berauner
Bidſchow.

Namen Summe der Bo—
des denbenutzung

Kreiſes vom J. 1791.

Summe der Bo—
denbenutzung
vom J. 1793.

Joche Klaft. Joche JKlaft.

405583
Budweiſer 628251
Bunzlauer 616783
Chrudim. 516680
Cjaſlauer 500o584
Elbogner 405 128
Kaurzimer 387271
Klattauer 365975
Koniggraz 492186
Leutmeriz. 499186
Pilſner 553888
Prachiner 687990
Rakonitzer 400789

452448

Saatzer 349223
Taborer 493459, 195

424661
a4o9191
632919
618377
517367
496443

420173
aoꝗ42 9ο

354679
505 192
josz13
564617
681625
404374
319274
484968 139

Summe 7755320 417 77696 10 853

775uα! lers ou.l

ann





Erinnerung.
ſc
Es wird jeder Leſer fur ſich ſchon einſehen, daß
die Beylagen entweder jedem Heftchen, wozu ſie
gehoren, beygebunden, oder auch beſonders auf—
behalten und geſammelt werden konnen, um den
Text ſelbſt nicht zu unterbrechen. Und auf dieſe
Art werden auch die beſonderen Titel, und die Ab—
theilungen in abgeſonderte Heftchen entbehrlich
werden, weil ein Haupttitel folgen wird.

Wegen der Druckfehler, die eingeſchlichen
ſeyn mogen, muſſen wir unſere Leſer zum voraus
um Vergebung bitten. Einige wichtigere Fehler
haben wir bereits in einigen falſchen oder verwech—
ſelten Ziffern bemerkt, als:

J. Heftchen
S i4 in der Tabelle O Joche muß das D weg—

bleiben.
cjiaslauer Kr, Dominien ſteht 37 muß ſte

hen 73.prachiner Kr. ſtatt 69242 J. muß ſte
hen 692425.rakonitzer Kr, ſtatt 404055 Joche muß ſte
hen 404050.

Prager Stadte ſtatt 47273 Menſchen muß ſtehen

74273.Auf dieſer Tabelle muß der typographiſche Fluch
gelegen ſeyn. Das beſte dabey iſt, daß man ſie aus
dem Rieg. Archiv verbeſſern kann. Und auf die
ſe Art werden wir nicht unterlaſſen, von Zeit zu
Zeit, beſonders die Kalkulazionsfehler zu rugen

und zu verbeſſern.
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